
Wewel: Statistik im Bachelor-Studium der BWL und VWL Musterlösungen zu den Aufgaben Seite 1 

Aufgabe 5.8 
 
 
Ergebnismenge:   3,2,1ifür9,...,1,0x)x,x,x( i321   (xi sind die Endziffern.) 
 
Der Zufallsprozess entspricht einer Stichprobenziehung von n=3 Elementen aus einer Grundgesamtheit mit N=10 Elementen  
mit Zurücklegen und mit Berücksichtigung der Reihenfolge. 
 

 Anzahl der möglichen Ergebnisse: 1000103
)29.5(

  (Variationen mit Wiederholungen; 3 aus 10) 
 
 
 Ereignis „Genau zwei Endziffern 0“:  )9,0,0(),...,1,0,0(,)0,9,0(),...,0,1,0(,)0,0,9(),...,0,0,1(A   
 

  27999A    0,027
1000

27)A(P
)26.5(

 

 

 Ereignis „Genau zwei gleiche Endziffern“: *) 2702710B    0,27
1000
270)B(P

)26.5(
 

 

 Ereignis „Drei gleiche Endziffern“: *) 10C    0,01
1000
10)C(P

)26.5(
 

 

 Ereignis „Drei verschiedene Endziffern“: 7208910
)!310(

!10D
)30.5(




  (Variationen ohne Wiederholungen; 3 aus 10) 

 oder 720102701000CBD   
 

  0,72
1000
720)D(P

)26.5(
 

 
*) Die gleiche Endziffer kann jede beliebige Ziffer 0,1,...,9 sein. 


